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Dentſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten Selin 21 April Nach Meldungen aus Homburg v d HS a t ſer geſtern von dem Stande der Vorarbeiten für
das vaterländiſche Kaiſer Friedrich Denkmal zu Cronberg mit
Freuden Kenntniß genommen und dabei dem Wunſche Ausdruck
gegeben daß dieſes pietätvolle Unternehmen eine kräftige und
eifrige Förderung in weiten Kreiſen finden möchte Zur Be
thätigung ſeines warmen Jntereſſes für das Projekt hat der
Kaiſer gleichzeitig ein Gnadengeſchenk von 3000 M für den
Denkmalsfonds auszahlen laſſen

Wie aus Athen berichtet wird ſind der Kronprinz die
Kronprinzeſſin und indem von Griechenland
heute nach Venedig abgereiſt Der König gab ihnen bis Korinth

das Geleite tZu der Jubelfeier des Königs Albert von Sachſen
wird wie bereits gemeldet eine halbe Stunde nach der Ankunft
des Kaiſers Wilhelm auch der Kaiſer Franz Joſef in
Dresden eintreffen Die Dresdener Jubelfeier wird mithin ſo
ſchreibt man der Kreuzztg aus Wien die Monarchen Deutſch
lands und OeſterreichUngarns zuſammenführen und wiewohl
der Zweck ihrer Anweſenheit klar gekennzeichnet iſt ſo wird durch
ihr Zuſammentreffen doch das freundſchaftliche Bündniß der
beiden Souveräne von neuem veranſchaulicht werden Mit
Rückſicht auf die Weltlage wird ſich wohl auch Anlaß zu poli
tiſchen Ausſprachen bieten Auch der Miniſter des Aeußeren
Graf Goluchowski wird während des Aufenthaltes feines
Sonveräns in Dresden anweſend ſein und wiewohl auch deſſen
Hinreiſe ſich zur Genüge aus dem ſolennen Charakter erklärt der
dem dortigen Beſuche des Kaiſers Franz Joſef verliehen wird
ſo dürfte doch auch das Erſcheinen des öſterreichiſchungariſchen
Miniſters des Aenßern bei dem Feſte dazu führen die Gelegen
heit für einen perſönlichen politiſchen Gedankenaustauſch mit
leitenden Perſönlichkeiten Deutſchlands wahrzunehmen

Anläßlich der Jubiläumsfeier des Königs vonSachſen fand heute vormittag im Marmorſaale des König
lichen Schloſſes zu Dresden eine Beglückwünſchungscour ſtatt
zu welcher auch die am dortigen Hofe beglaubigten Geſandten
ſowie die Deputationen der nichtſächſiſchen Regimenter deren
Chef der König iſt und die außerordentlichen Abgeſandten der
fremden Höfe erſchienen waren
miniſtern Dr Schurig v Metzſch v d Planitz v Seydewitz
und v Watzdorf den Orden der Rauten Krone verliehen Der
Rath und die Stadtverordneten von Dresden haben heute mit
Genehmigung des Miniſteriums einen König Albert
Jubilänms Fonds im Betrage von 2 Millionen Mark
errichtet wovon 1,600,000 M zur Schaffung eines großen Parks
und 400,000 M zur Schaffung gärtneriſcher Anlagen verwendet
werden ſollen Der Oberbürgermeiſter giebt ferner bekannt daß
der König Albert Denkmal Fonds 205,000 M beträgt
und daß Profeſſor Baumbach Berlin das Denkmal ausführen
wird das auf dem Schloßplatze vor dem Reſidenzſchloſſe errichtet
werden ſoll Der König empfing um /z Uhr im Marmor
ſaale des Königlichen Schloſſes die Deputation der Stände
kammern und darauf die ſächſiſchen Reichstags Abgeordneten
Um 6 Uhr fand im Bankettſaale große Tafel ſtatt an welcher
die Majeſtäten die Prinzen und die Prinzeſſinnen des König
lichen Hauſes die Staatsminiſter die Deputation der Stände
kammer und die Reichstags Abgeordneten theilnahmen Bei der
Tafel toaſtete der König auf das Wohl der Stände Hofrath
Ackermann brachte ein Hoch auf den König und Oberbürger
meiſter Dr Georgi Leipzig ein Hoch auf die Königin und die
Königliche Familie aus

Wie die Norddeutſche hört iſt der Poſten eines kaiſerlichen
Gefandten am perſiſchen Hofe dem bisherigen Miniſterreſidenten
in Caracas Grafen von Rex übertragen worden Zum
Miniſterreſidenten in Caracas iſt der bisherige Generalkonſul in
Jokohama Br Schmidt ernannt

Deutſchland und die auswärtige Politik
Dem Peſter Lloyd wird folgendes aus Berlin ge

ſchrieben und die Nordd Allg Ztg druckt es ohne Kom
mentar alſo im vollen Einverſtändniß mit dem Jnhalt nach

Die Stellung die S land r in der Geſammtpolitik zwiſchen Rußland und England einnimmt
iſt ein dankbarer Stoff für Leitartikel aber auch für mehr
oder minder ſenſationelle Depeſchen Die Daily News
laſſen ſich von e ſchreiben Deutſchland ſei in Oſtaſien durch
ein geheimes Abkommen mit Rußland gefeſſelt und ein an
deres engliſches Blatt berichtet von einer im Geſchwindſchritt
durch den Austauſch von Ziffertelegrammen herbeigeführten
deutſchrengliſchen Verſändigung auf demſelben diplomatiſchen
Schauplatz Beide Meldungen dürften über das Thatſächliche
weit hinausgehen und beiden liegt in letzter Linie eine
Ueberſchätßzung der Anlehnungsbedürftigkeit
Deutſchlands zu Grunde Die wirklichen Geheimniſſe der
hieſigen Staatsmänner deren erſter Kaiſer Wilhelm ſelbſt iſt
wird natürlich niemand errathen Aber ſo viel iſt für den
welcher die berliner Politik in der Nähe beobachten kann
gewiß dieſe Politik macht nicht gerade den Eindruck über
das treue Feſthalten am Dreibund hinaus von einem beſon
deren Wunſche nach vertragsmäßiger oder auch nur vertrags
ähnlicher Pindung ihrer Schritte getrieben zu werden Jm
Gegentheil die Art wie Deutſchland in Sachen der griechiſchen
Finanzkontrolle ſeinen Willen durchſetzt in der kretiſchen
Gonuverneurfrage ſein Selbſtbeſtimmungsrecht gewahrt ohne
Jnanſpruchnahme fremder Hilfe in China zügegriffen hat und
ſich gegenwärtig im ſpaniſch amerikaniſchen Streit die Freiheit
der Entſchließung vorbehält könnte auf den Gedanken bringen
daß es noch mehr auf eigenen Füßen ſteht als man
bier auch nur halbamtlich zu betonen für gut findet
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Parlamentariſche Briefe
Aus Berlin 21 April ſchreibt man uns Bei der heute

zu Ende geführten Debatte über die Interpellation wegen der
ländlichen Arbeiternoth behaupteten die agrariſchen
Centrumsmänner und die Konſervativen faſt ausſchließlich das
Feld Die Linke ſchwieg ſich vollſtändig aus was um ſo auf
fallender erſcheinen mußte als geſtern wohl die freiſinnige
Vereinigung durch den Abg Gokhein nicht aber die frei
finnige Volkspartei zum Worte gekommen war Allgemein er
regte es Befremden und Aufſehen daß der Abg Richter die
hier gebotene vorzügliche Gelegenheit unbenntzt verſtreichen ließ

Der König hat den Staats
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die agrariſche Agitation und Begehrlichkeit die offenen und
verſteckten Angriffe auf das theuerſte Recht des Volkes die
Freizügigkeit die Hintanſetzung der nationalen Intereſſen
durch die konſervative Clique in das rechte Licht zu ſtellen Jm
liberalen Publikum Preußens wird man es wohl verſtehen
wenn eine verſchwindend kleine Minderheit liberaler Volks
vertreter in einer ausgeſprochenen Landrathskammer während
einer fünfjährigen Legislaturperiode allmälig in eine müde und
gedrückte Stimmung hineingeräth aber nicht wird man es be
greifen daß dieſe Minderheit nicht wenigſtens bei einer ſo
wichtigen Angelegenheit die Reſignation und Müdigkeit abwarf
und durch eine kräftige redneriſche Oppoſition die Schlacht zum
Stehen zu bringen verſuchte

Da die Herren Agrarier ſich alſo wie geſagt ganz unter
ſich befanden ſo verlief die Debatte in der ſchönſten Harmonie
und Friedlichkeit die auch einige Polen ernſtlich zu ſtören nicht
unternahmen Wie ein ländlicher Arbeiter eigentlich auszuſehen
hat wenn er das volle und nneingeſchränkte Lob der hohen
Grundherren ernten will das zeigte uns der ſchleſiſche Magnat
und ultramontane Sammlungs Politiker Graf Balleſtrem
Jhm find die polniſchen galiziſchen ruſſiſchen Arbeiter die
liebſten denn ſie ſind nüchtern fleißig und anſpruchs
los letzteres eine Eigenſchaft wie ſie den Agrariern als Ar
beitgebern willkommener und angenehmer gar nicht geboten
werden kann Wenn man doch auch nur die deutſchen
Arbeiter in dieſer entzückenden Anſpruchsloſigkeit erhalten
könnte Aber nein die ſind ſo arrogant und anſpruchsvoll
daß ſie zuweilen der geiſtigen Knechtſchaft und dem materiellen
Jammer ihrer ländlichen Exiſtenz zu entfliehen die Kühnheit
haven Kurzum Graf Balleſtrem ſchwärmt für die polniſchen
Arbeiter die ein Vorbild der Harmloſigkeit ſind und wieder
ein großer Vorzug ſich von der Sozialdemokratie nicht umgarnen
laſſen Die konſervativen Redner von denen ſich Herr von
Mendel Steinfels am meiſten auszeichnete hatten ja in
ihrer eigenthümlichen Zwitterſtellung noch mit mancherlei
nationglen Bedenken gegen die weitgehende Zulaſſung fremder

Arbeiter zu kämpfen aber darüber werden ſie die Leute der
uationalen Wirthſchaftspolitik, ſehr raſch hinwegkommen

Polen Holländer Jtaliener alle umfaßt das liebende Herz
des Herrn v Mendel mit gleich großer Zärtlichkeit Dieſer
fahndet auch eifrig auf die Kontraktbrüchigen während ſein
Fraktionskollege Dr v Korn den Vogel in der Arbeiter
feindlichkeit abſchoß und meinte man brauche heute keinen
Arbeiterſchutz vielmehr einen Arbeitgeberſchutz Der einzige
Redner der einigermaßen der Tendenz der Jnterpellation
widerſprach war der greiſe Nationalliberale Seer der als
gutes Mittel um die Arbeiter zu halten den Bau menſchen
würdiger Wohnungen empfahl Nach Erledigung der Jnter
e n beendete man noch die zweite Leſung des Komptabilitäts

geſetzes

Parlamentariſches

Der Nachtrag zum Reichshaushaltsetat für
1898 wie er ſoeben dem Reichstage zugegangen iſt beläuft ſich
in Einnahme und Ausgabe auf 7,787,885 M Von den Aus
gaben entfallen 1,109,280 M auf die fortdauernden und
6,678,605 M auf die einmaligen Ausgaben des ordentlichen
Etats

Für das Reichsamt des Jn nern werden dauernd 1,109,280 M
und einmalig 133,000 M verlangt Unter den erſteren entfällt
der Hauptpoſten mit 1 Million auf die infolge der Poſt
dampferſubventionsnovelle nothwendige Erweiterung
des Betriebes auf der oſtaſiatiſchen Linie Weiter hat es ſich
als nöthig herausgeſtellt im Reichsamte des Jnnern infolge
der handelspolitiſchen Bedürfniſſe und im Reichs Ver
ſicherungsamte infolge Zunahme der Geſchäfte das Beamten
perfonal zu vermehren Bei den einmaligen Ausgaben ſind
16,000 M zur Erforſchung der Manl und Klauenſenche
7000 M zur Ausführung außerordentlicher Bauarbeiten am
Nationaldenkmal auf dem Niederwald 50,000 M zur Er
forſchung des Weſens der in Jndien herrſchenden Beulenpeſt
und 60,000 M zur Errichtung einer biologiſchen Abtheilung
für Land und Forſtwirthſchaft beim Geſundheitsamt eingeſtellt

Jn den Etat für die Verwaltung des Reichsheeres ſind
276,000 M einmalige Ausgaben eingeſtellt Davon entfallen
75,000 M auf die Unterſtützung der hinterbliebenen ſechs
Kinder des ehemaligen Rittergutsbeſitzers v Carſtenn der
Reſt auf Herſtellung und Wiederherſtellung von Baulich
keiten Jm Etat der kaiſerlichen Marine ſind 318,000 M
einmalige Ausgaben zur Herſtellung von Eiſenbahnverbindungen
auf Werften c ausgeworfen Zum erſten male erſcheint
im Reichshaushalt ein Etat für die Verwaltung des Gonver
nements Kiautſchou darin ſind zur Einrichtung Kiautſchous
als wirthſchaftlicher und maritimer Stützpunkt 5 Mill Mark
eingeſtellt Jm Poſtetat werden 408,000 M dauernd
für Vervollſtändigung der TelegraphenAnlagen 1,190,000 M
zur Vergrößerung eines Poſtgrundſtückes in Verlin verlangt

Für die Reichsdruckerei ſind 260,200 Mark für die
Reichseiſenbahnverwaltung 400,000 M ausgeworfen

Die Kommiſſion des Abgeordnetenhauſes fürdas Pfarrerbeſoldungsgeſetz beſchloß am Mittwoch in
Gegenwart des Kultusminiſters zwei Leſungen vorzunehmen und
dem Plenum ſchriftlichen Bericht zu erſtatten Zum Bericht
erſtatter wurde der konſervative Abg Winckler beſtellt Beim
8 1 ließ die Regierung erklären daß der Fiskus ſeine privat
rechtlichen Verpflichtungen nicht verliert der Anſpruch den die

Stelle darauf habe gehe nur auf die Gemeinde über Zu 88 3
und 4 erläntert der Regierungskommiſſar daß bisher die Kirchen
behörden innerhalb des Rahmens des Bedürfniſſes das Ein
kommen der Pfarrer unbeſchränkt in der Höhe feſtſetzen
konnten während durch die 88 3 und 4 jetzt die Be
ſchränkung eintrete daß ein Zuſchuß neben dem Grund
gebalt nur bis zur Höhe von 600 M gewährt werden dürfe
Bei 8 6 wird zu den Satzungen der Alterszulagekaſſen
übergegangen und erläutert daß unter dieſe Kaſſen nur
die Stellen fallen die dauernd unter 4800 M vaben
Sodann wurde das Pfründenſyſtem in den Satzungen erläutert
Es gebe 7630 Pfarrſtellen unter 4800 M 1600 unter 18001456 Pfarrſtellen von 1800 bis 2399 M und 4700 See

die unter 2999 haben Um die Schwankungen im Dienſt
einkommen auszugleichen ſoll ein feſter Faktor durch die Alters
zulagenkaſſe eingeführt werden Daß man die fetten Pfründen
freilaſſe habe darin ſeinen Grund daß ſchließlich nichts heraus
komme wenn man die geringe Zahl derfelben einbeziehe Denn
Pfründen mit größerem Einkommen über 6000 M ſeien nur 600
Pfarrſtellen über 7000 M nur 268 Stellen einſchließlich der
Domſtellen und der 50 Stellen in großen Städten Davon
entfielen 120 Pfarrſtellen auf das Land die aber als Superinten
denturſtellen benutzt würden Nur einige wenige Stellen in der
Nähe Berlins hätten den Nimbus der reichen Pfründen hervor
gerufen Die Patronatsſtellen fallen unter das Geſetz
wie andere Stellen Abg v Preſſentin befürchtet von
der Verwaltung der Pfründen durch die Gemeinden die
größten Unzuträglichkeiten und Zwiſtigkeiten Der Regierungs
kommiſſar erklärte daß der Pfarrer wenn er wuolle die ganze
Landnutzung behalten könne Abg Winckler wünſcht die
Beſeitigung der Auswüchſe der Pfründenverwaltung aber Bel
behaltung des Pfründenſyſtems Abg v Eiſenhardt erklärt
das Geſetz für unannehmbar wegen des veränderten Verhältniſſes
zwiſchen Pfarrer und Gemeinde bezüglich des Einkommens und
vertritt den Standpunkt der Anträge Levetzow Werdeck auf der
Generalſynode Nach einer entgegenkommenden Erklärung des
Kultusminiſters daß wenn ſich hinterher irgend welche bedeutende
Schwierigkeiten herausſtellen dieſe durch Aenderung der Geſetze
noch gehoben werden könnten erklärte Abg v Werdeck ſich mit
dem Geſetz einverſtanden

Stuttgart 21 April Die Kammer hat die Abſchaffung
der Lebenslänglichkeit der Ortsvorſteher mit 69
gegen 8 Stimmen angenommen und die Wahlperiode gegen den
Antrag der Volkspartei die für acht Jahre eintrat auf zehn
Jahre feſtgeſetzt

Parteinachrichten

Der nationalliberale Wahlverein in Kaſſel beſchloß ein
ſtimmig Prof Enneccerus im Reichstagswahlkreiſe Kaſſel
Melſungen aufzuſtellen

Jn Hameln iſt eine Bewegung gegen den bündleriſchen
Kandidaten Rittergutspächter Meinecke zu Gunſten einer
Wiederaufſtellung von Hiſche im Gange Es wurde folgender
Beſchluß gefaßt Wir betrachten die Kandidatur Meinecke als
einen Eingriff in unſeren Beſitzſtand zu dem um ſo weniger
Veranlaſſung vorliegt als Herr Hiſche Landwirth iſt das Pro

7 des Bundes der Landwirthe im allgemeinen acceptirt
at und gerechtfertigten Forderungen der Landwirthe ſympathiſch

gegenüberſteht Wir lehnen die Kandidatur Meinecke ab und
geben dem Vorſtande des Nationalen Wahlvereins auheim
mit dem Bunde der Landwirthe über die Wiederaufſtellung des
Herrn Hiſche zu verhandeln Wird in der am Sonntag den
24 April ſtattfindenden Generalverſammlung des Nationalen
Wahlvereins die Kandidatur Hiſche nicht aufgeſtellt ſo behält
ſich die Verſammlung vor einen eigenen liberalen Kandidaten
aufzuſtellen

Jm 7 hannoverſchen Reichstagswahlkreife Nienburg
Neuſtadt welcher ſeit 1871 welfiſch vertreten jſt ſtellten National
liberale und Bündler gemeinſam den Winterſchuldirektor Brandt
als Kandidaten auf

Der wackre Schwabe forcht ſich nit Die Natl Korreſp
ſchreibt Die Organe der Berliner Bundesleitung ſetzen den
nationalliberalen Wählern in der Pfalz mit drohender Miene
eine Friſt von vierzehn Tagen um darauf zu verzichten daß
ihre künftigen Vertreter im Reichstag der nationalliberalen
Fraktion beitreten Es verſteht ſich von ſelbſt daß dieſe erneute
anmaßende Einmiſchung in die Verhältniſſe der Pfalz
eine entſchiedene Zurückweiſung findet Die nationalliberalen
Wähler der Pfalz ſind weder beſoldete Agitatoren noch Kommis
der Berliner Bundescentrale

Die Konſervativen im Wahlkreiſe Wiesbaden ſtellten als
Reichstagskandidaten den Amtsgerichtsrath Dr Hartmuth auf
der ſich der Reichspartei anſchließen wird

Der Nachricht daß in Eiſenach Dr Röſicke für den
Bund der Landwirthe kandidiren werde wird von der D T
widerſprochen

Aus dem oſtpreußiſchen Wahlkreiſe Allenſtein Röſſel
liegt die Nachricht vor daß eine Vertrauensmännerverſammlung
der dortigen Centrumspartei den Propſt Herrmann Biſchofs
burg zum Reichstagskandidaten aufgeſtellt hat Der jetzige Ver
treter iſt der Pole v Wolszlegier Von 1871 bis 1890 war
der Wahlkreis im unbeſtrittenen Beſitz des Centrums 1887
wurde hier der deutſche klerikale Kandidat gewählt mit 14,846
Stimmen Der Kulturkampf hatte inzwiſchen ſeine Schärfe ver
loren die konfeſſionellen Gegenſätze in der deutſchen Bevölkerung
ſchwanden und damit auch das politiſche Jntereſſe die Ab
neigung gegen das Deutſchthum weiter hinter der Freundſchaft mit
dem Centrum zu decken 1890 wurde ein ſelbſtändiger polniſcher
Kandidat aufgeſtellt und erhielt 5100 Stimmen die Centrums
ſtimmen fielen auf 9010 Und 1893 kam dann der im Jahre
zuvor in Gilgenburg im Nachbarkreiſe Oſterode inſtallirte
polniſche Pfarrer und Agitator v Wolszlegier mit dem Centrums
kandidaten in die Stichwahl und ſiegte mit 9045 polniſchen über
7418 Centrumsſtimmen Jetzt ſteht in dieſem Wahlkreiſe ein

Sinn Pfarrer deutſcher Nationalität gegen einen polniſchen
robſt

Aus Dortmund ſchreibt man der Volks Ztg Für das
weſtfäliſche Bundesſchießen das dieſen Sommer hier ſtatt
ſindet ſollte der Oberbürgermeiſter und Landtagsabgeordnete
Schmieding den Ehrenvorſitz übernehmen Herr Schmie
ding lehnte aber ab weil in dem für die Feſtlichkeit auserſehe
nen Lokale mehrfach ſozialdemokratiſche Verſammlungen
abgehalten ſeien Der feſtgebende Verein will nun um doch
noch den Oberbürgermeiſter als Ehrenvorſitzenden zu gewinnen
einen Feſtort wählen der noch nicht durch offizielle ſozialdemo
kratiſche Veranſtaltungen entweiht iſt Ob er ein ſolches Lokal

en wird bleibt abzuwarten Wir hätten Herrn Schmieding
ür einen Mann mit freierem Blick gehalten

Verwalinng und Rechtspflege
Einer Mißdeutung des Miniſterialerlaſfes über die An

aben des Beamtenthums in den zweiſprachigen
andestheilen begegnet man wie die B P ausführen

zu ſollen glauben in einem Artikel des Granudenzer Geſelligen
Jn demſelben werden heftige Vorwürfe gegen den kom
mandirenden General und den Oberpräſidenken in Poſen
erhoben weil ſie einer Siuladung des Erzbiſchofs von Poſen
und Gneſen zur Weihe der Oſterſgelien und zum Oſtereſſen am
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Oſterſonntage gefolgt ſind Es handelt ſich dabei, ſo bemerkt
das offiziöſe Organ an ſich nicht etwa um eine Neuerung Es
iſt vielmehr in Poſen längſt Gebrauch daß der Erzbiſchof die
Spitzen der Behörden zu dieſer althergebrachten Feierlichkeit ein
ladet und daß dieſe der Einladung Folge leiſten Es wäre aber
geradezu ein direkter Verſtoß gegen Sinn und Wortlaut des
erwähnten Miniſterialerlaſſes wenn der kommandirende General
und der Oberpräſident jetzt mit einemmal von der bisherigen Ge

arveit abweichen und die Einladung des Erzbiſchoſs ablehnen
wollen

Soziale Angelegenheiten

Der Reichs Ausſchuß für die deutſchen Nationalfeſte
veröffentlicht einen Aufruf zur Förderung des nationalen Unter
nehmens Daſſelbe ſoll auf dem Niederwalde bei Rüdesbheim
ur Ausführung kommen und ſtützt ſich ſeiner weſentlichſten
edentung nach auf eine weit verbreitete Organiſation von

Orts Ausſchüſſen die unmittelbar und ſtetig im Sinne der Ziele
der Nationalfeſte im Volke ſelbſt wirken Der Aufruf ſpricht
die zuverſichtliche Hoffnung aus daß das deutſche Volk gern
dieſes Werk fördern werde das beſonders die Wachhaltung eines
mächtigen deutſchen Nationalgefühls und die Hebung der Volks

eſundheit wie Volkskraft im Auge habe und ſagt dann Dies
erk muß Zeugniß dafür ablegen daß wir Deutſche es endlich

gelernt haben mit großem Sinn uns zur Ausführung eines
J nationalen Gedankens zuſammenzufinden Unterzeichnet
ſt der Aufruf von den beiden Vorſitzenden des Reichs Aus
chuſſes Abg von Schenckendorff Görlitz und Dr med

A Schmidt Bonn ſowie von einer Reihe hervorragender
änner aus allen Theilen Deutſchlands der verſchiedenſten

politiſchen Parteien der einzelnen kirchlichen Richtungen der
Wiſſenſchaft Kunſt Jnduſtrie des Handels und Gewerbes im
ganzen von 121 Männern deren Namen von beſtem Klange und
in den deutſchen Landen weit bekannt ſind

Während des zwanzigjährigen Zeitraumes vom Beginne 1876
bis Ende 1895 entfiel in Preußen auf je 1000 Eheſchließungen
folgende Zahl ehe lich lebendgeborener Kinder

in rein evangeliſchen Ehen 4,147 4
katholiſchen 8,947iüdiſchen 8,845 2Ehen jüdiſcher Männer mit chriſtlichen

bezw diſſidentiſchen Frauen 1,623 3
Ehen chriſtlicher bezw diſſidentiſcher
Männer mit jüdiſchen Frauen 1,883 7

Die Kinderzahl rein katholiſcher Ehen ſtellte ſich in den Pro
vinzen Poſen und Weſtpreußen noch höher als im Staate in
dieſen d h e ſind die Angehörigen der römiſch katholiſchen
Kirche der Mehrzahl nach poluiſcher Abſtammung Dort
entfielen während deſſelben Zeitraumes auf je 1000 rein
katholiſche Eheſchließungen durchſchnittlich 5,318 0 ehelich Lebend
geborene

Der Fabrikinſpektor für das Großherzogthum Weimar
Hat mit den beiden ihm anf Veranlaſſung des Landtages bei
egebenen Aſſiſtentinnen im vorigen Jahre wie er in
inem Bericht mittheilt 68 Fabrikanlagen in denen Arbeiterinnen

Verwendung finden beſucht Vorher hatte er die Aſſiſtentinnen
auf die einſchlagenden Beſtimmungen der Gewerbe Ordnung
ſowie auf die vielfach verbreitete Annahme von unziemlichen Zu
muthungen der Vorgeſetzten gegen die untergebenen Arbeiterinnen
aufmerkſam gemacht Jn keinem Falle konnten die Aſſiſtentinnen
dem Fabrikinſpektor Mittheilung über wahrgenommene Uebel
ſtände oder Geſetzwidrigkeiten machen

Schule und Kirche
Jm Anſchluß an die geſtrigen Mittheilungen über den

9 ll Wittenberg erfahren wir noch daß Herr Paſtor
ittenberg nachdem er vor 2 Jahren in Schleſien als Miſſions

prediger angeſtellt war dort nicht in Berlin gekündigt
wurde Darauf bewarb er ſich wie ſchon mitgetheilt erfolglos
um die Stelle in Warthau und kam dann im Auguſt v J an
die Gethſemanekirche nach Berlin wo er jetzt noch thäig iſt

Heer und Flotte
Bei dem Ehrenfeſteſſen welches der Hamburger Senat dem

Grafen Walderſee im Rathhauſe gegeben ſagte Bürger
meiſter Dr Lehmann in ſeiner Anſprache an den
Scheidenden u a folgendes Herr Generaloberſt Graf v Walder
ſee ſind als junge Kraft zum Nachfolger des berühmten Feld
marſchalls v Blumenthal ernannt und es hat ſich für die
III Armee Jnſpektion gewiß keine beſſere Wahl treffen laſſen
um die Schlagfertigkeit des Heeres auch von dieſer Stelle aus
zu erhalten und zu erhöhen Denn Ew Excellenz ſind notoriſch
im Krieg und Frieden einer der erſten Heerführer der Armee
welche im Frieden oft noch ſchwerer zu leiten ſein
mag als im Kriege Man erinnert ſich daß GrafWalderſee in ſeinem Corpsbefehl an das IX Armeecorps geſagt
at Jch bedaure daß es mir nicht vergönnt geweſen das
rmeecorps an den Feind zu führen

Kolonialangelegenheiten

Die diesjährige ordentliche Hauptverſammlung der
Deutſchen Kolonialgeſellſchaft ſoll am 28 Juni zu
Danzig abgehalten werden

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

64 Sitzung vom 21 April 11 Uhr
Am Miniſtertiſche Frhr v Hammerſtein Frhr v d Recke

Dr v Miquel u a
Eingegangen iſt die Jnterpellation Gothein fr Vgg

Wetekamp ſr r Rickert r Vog welche nach den
Gründen für die Verſagung der Genehmigung des Mädchen
Gymnaſiums in Breslau fragt

Das Hans ſetzt zunächſt die Beſprechung der Jnterpellation
Szmulg betreffend den Mangel an ländlichen Arbeitern und
Geſinde im Oſten ſpeziell in Schleſien fort

Abg Lataez Etr An eine Zulaſſung gusländiſcher Arbeiter
ohne Wahrung der politiſchen Jntereſſen denken auch wir nicht
Jedoch glauben wir daß eine weitere Zulaſſung als jetzt mit den
politiſchen Jntereſſen nicht im Widerſpruch ſteht Wenn eine
Veſchaffung von Arbeitskräften ohne Heranziehung ausländiſcher
Arbeiter möglich wäre würden wir gern darauf verzichten Der
Mangel an Geſinde macht ſich beſonders für den mittleren und
kleinen Grundbeſitzer unangenehm fühlbar Bis die Landwirth
ſchaft dahin kommt ebenſo hohe Löhne bezahlen zu können wie
die Jnduſtrie wird noch lange Zeit vergehen Die Erklärungen
des Miniſters ſind ja ſehr dankenswerth indeſſen iſt die Geſinde
und Arbeiternoth eine augenblicklich drängende Kalamität und
es müſſen Mittel dagegen angewandt werden die ſofort helfen
Der Miniſter verwies auf die ſchwediſchen Arbeiter Aber ob
dieſe Luſt haben nach Oberſchleſien zu kommen möchte ich ſehr
bezweifeln

deiner Conrad Zweiſellos hat die Vorſpiegelung
falſcher Thatſachen und die Ansbentung ſeitens der Geſindever
miether viel dazu beigetragen die Arbeiterfrage ſo zu verſchlim
mern Eine Buchführung und polizeiliche Kontrolle dieſer Buch
führung iſt den Geſindemaklern jetzt ſchon vorgeſchrieben und
eine gemeinſame Verſügung des Handelsminiſters und des
Miniſters des Jnnern hat eine ſcharfe Kontrolle der Geſinde
makler vorgeſchrieben Es werden alſo wie ich dem Abgeordn
v Richthofen auf ſeine geſtrigen Ausführungen erwidern muß
ſchon die beſtehenden Beſtimmungen ſcharf angewandt

Abg Seer ul Jch habe in 36 Johren obwohl ich an der
Grenze wohne noch nicht einen einzigen ruſſiſchen Arbeiter be
ſchäftigt Man kann durch Ban von Arbeiterwohnungen und
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Heranziehung verheiratheter Leute dem Arbeltermangel ſchon
bedeutend entgegentreten Arbeiterwohnungen ſtehen nie leer
es müßten denn die Leute ſchlecht behandelt werden Man

zu beſchäftigen Jn Grenzgegenden indeſſen wo viele große
d aufgehäuft ſind kann ſtellenweiſe die Grenze geöffnet

erden
Abg Graf Balleſtrem Ctr Jn Oberſchleſien werden

Arbeiterwohnungen in großem Umfange gebaut und auch ver
heirathete Arbeiter herangezogen aber troßdem herrſcht dort ein
ungemein großer Arbeiter und Geſindemangel Die Zulaſſung
ausländiſcher Arbeiter muß ſich nach dem Bedürfniß richten
Einige Gegenden erfordern ausländiſche Arbeiter zu anderen
Zeiten wie andere Gegenden Das muß berückſichtigt werden
Auch ſcheint mir daß die Regierungspräſidenten nicht die geeig
neten Perfönlichkeiten ſind um genüg 2 beurtheilen zu können
wo und wann eine Zulaſſung fremder Arbeiter nöthig iſt Es
entſteht ſo leicht eine bureaukratiſche Behandlung Man müßte
die Landräthe darüber entſcheiden laſſen und dann den
Regierungspräſidenten als Beſchwerdeinſtanz thätig ſein laſſen
Die ausländiſchen Arbeiter ſind ganz harmloſe Leute die an
Politik nicht denken Sie ſind nüchtern fleißig und auſpruchslos
und könnten unſeren Arbeitern als Muſter dienen wie ich aus
langjähriger eigener Erfahrung konſtatiren kann Die Schweden
werden zu dem Lohne wie ihn die Galizier bekommen nicht bei
uns arbeiten wollen Italiener herauzuziehen iſt bedenklich da
ſie ſich mit unſeren Arbeitern gar nicht vertragen können Eine
Koloniſation könnte nach meinen Erfahrungen gar nichts nutzen
Der Arbeitermangel iſt keineswegs nur ein vorübergehender da
die Jnduſtriearbeiter auch wenn ſie keine Arbeit mehr haben
doch nicht mehr land wirthſchaftliche Arbeiten übernehmen wollen
Es handelt ſich hier um eine dauernde Kalamität Der Kultur
kampf hat ſ 3 die Leute hypnotiſirt und ſo gingen all die
ſchönen Geſetze die ſchrankenloſe Freizügigkeit die Wucher
freiheit und die zügelloſe Gewerbefreiheit durch Allerdings
glaube auch ich daß man die Freizügigkeit nicht mehr aufheben
kann Ein ſehr dankenswerther Vorſchlag iſt die Beſchäftigung
ſchulpflichtiger Kinder im landwirthſchaftlichen Betriebe Aller
dings wird es meiner Anſicht nach ſchwierig ſein die Auswüchſe
der Freizügigkeit zu beſeitigen ohne die Freizügigkeit ſelbſt
zu treffen Ausländiſche Arbeiter ſind auch unbedingt noth
wendig um in den Kohlenbergwerken die Höhlungen den
ſogenannten alten Mann auszufüllen Wenn man dazu
thenre gelernte inländiſche Arbeiter nehmen wollte ſo würden
die Selbſtkoſten ſo erhöht daß das Bergwerk nicht mehr be
ſtehen könnte

Abg Szunla ſchwer verſtändlich polemiſirt gegen die Aus
führungen des Abg Seer und bezeichnet die in der geſtrigen
Erklärung des Miniſters zugeſagten Schritte als vollkommen
unzulänglich Die ruſſiſchen Polen ſeien griechiſch katholiſch und
das genüge ſchon um eine Scheidewand zwiſchen dieſen und
den deutſchen Polen zu bilden Er habe eine Menge ruſſiſcher
Arbeiter gehabt und dieſe hätten ſich von den Polen in Schleſien
vollſtändig fern gehalten

Miniſter Frhr v Hammerſtein bemerkt einer Aeußerung
des Vorredners gegenüber Die Zulaſſung ruſſiſch polniſcher
Arbeiter erfolgt in den 4 öſtlichen Provinzen für die Land
wirthſchaft die landwirthſchaftlichen Nebengewerbe und die Jn
duſtrie unter vollkommen gleichen Bedingungen Jn den
übrigen Provinzen ſind die ruſſiſch polniſchen Arbeiter lediglich
zur Landwirthichaft und den landwirthſchaſtlichen Neben
gewerben zugelaſſen und nicht für die Jnduſtrie Wenn es vor
gekommen ſein ſollte daß in einem Ausnahmefalle im Regierungs
bezirk Oppeln eine längere Zulaſſung ſolcher Arbeiter für die
Jnduſtrie eingetreten wäre als ſür die Landwirthſchaft ſo
waren dafür zweifellos ganz beſondere Verhältniſſe maßgebend
und es war eben ein Ausnahmefall Die Behauptung aber
mutz ich als unrichtig bezeichnen daß dort generell die Jnduſtrie
in Bezug auf dieſe Arbeiter anders behandelt wird als die Land
wirthſchaſt

Abg Conrad konſ hält die völlig unbeſchränkte Zulaſſung
von ruſſiſchen Axbeitern im Jntereſſe des Deutſchthums in den
Oſtmarken für nicht rathſam und empfiehlt eine Förderung der
inneren Koloniſation die Gründung von einer größeren Anzahl
von Arbeiterkolonien

Abg v Korn konſ eleg ſich darüber daß von den Be
hörden an die Arbeitgeber ſtellenweiſe ganz unerfüllbare Forde
rungen geſtellt werden So ſollen die Arbeitgeber e
Zurückſchaffung der Arbeiter an die Grenze ſorgen Er ſei
überzeugt daß der Miniſter alles für die Landwirthſchaft thue
was er könne aber der Schwerpunkt für die großen Mittel
liege im Reichstage Verhehlen könne er Je dinge nicht daß
die Haltung der Regierung in dieſer Frage im Lande großes
Aufſehen erregt hat Die Auswüchſe der Freizügigkeit müſſen
beſeitigt werden eventuell mit Hilfe der Wohnungspolizei Der
größte Uebelſtand ſei aber der Kontraktbruch der nicht nur
privatrechtlich ſondern auch wie die Sachbeſchädigung ſtraf
rechtlich geahndet werden muß um das Rechtsgefühl im Volke
u erhalten Auch die Anſtiſtung zum Kontraklbruch ſelbſt wennſie ohne Erfolge bleibe müſſe beſtraft werden

daß einAbg v Glebocki Pote Es ſei vorgekommen
deutſcher Großgrundbeſitzer im Oſten der ſich vom Schweiße
der polniſchen Arbeiter nähre dieſe verſoffenes polniſches Ge
ſindel nannte Die Worte des Miniſters haben die Frage des
Arbeitermangels durchaus nicht geklärt Bei allem guten Willen
des Miniſters werde durch ſeine Vorſchläge der chroniſche Noth
ſtand der nicht behoben werden Der dauernde
Didg an Arbeitern ſei eine ſchwere Kalamität für die Land
wirthſchaft die nur durch Oeffnung der Grenze für ruſſiſche und
galiziſche Arbeiter beſeitigt werden könne Das beſte Mittel
die Arbeiter an die Scholle zu feſſeln ſei die Gewährung von
Naturallöhnen Auf demſelben Wege könne auch die Geſinde
frage gelöſt werden Wie die Wanderung der polniſchen Be
völkerung nach dem Weſten für die dortige ſtark deutſche Gegend
eine Gefahr ſein könne verſtehe er nicht Auch im Oſten be
ſtehe keine polniſche Gefahr von der der neue Miniſterialerlaß
ſpreche Vor allem müſſe die wirthſchaftliche Lage im Oſten ge
hoben werden

Abg v MendelSteinfels konſ Es ſei zweifellos daß
keine Frage für die Landwirthſchaft brennender ſei als die
Arbeiterfrage Jn der Provinz Sachſen ſeien die Löhne hoch
weshalb die Arbeiter aus dem Oſten gern hinziehen Von einer
Auſſaugung des Kleingrundbeſitzes durch den Großgrundbeſitz ſei
keine Rede in vielen Gegenden Deutſchlands ſei keine Parzellirung
möglich Die Poſt und die Eiſenbahnen ziehen viele Arbeiter
vom Lande an ſich er möchte den Eiſenbahnminiſter bitten
wenigſtens zu den Erdarbeiten italieniſche Arbeiter zuzuziehen
Gegen die generelle Einlaſſung der ruſſiſchen und polniſchen Ar
beiter ſprächen große nationalpolitiſche Bedenken doch ſei eine
theilweiſe Zulaſſung immer nothwendig und müßte ſie bis zum
15 Dezember verlängert werden Der deutſche Landwirthſchafts
rath befaſſe ſich ſchon ſeit 9 Jahren mit dem Arbeitermangel
Die Erklärung des Miniſters ſei dankbar zu begrüßen ſie ſei
aber nicht weit genug gegangen Bei den Einſchränkungen der
Thätigkeit der Geſindevermiether könne man erheblich weiter
gehen Mit dem Arbeitsnachweis für entlaſſene Militärangehörige
habe man ſchlechte Erfahrungen gemacht Jn der Provinz
Sachſen beſtehe ein Arbeitsnachweis der Landwirthſchaftskammer
der vor allem dem Kontraktbruch entgegenwirken ſolle Gegen
die Kinderbeſchäftigung in der ländlichen Arbeit ſollte man nicht
zu ſtreng vorgehen, dieſe Arbeit ſei nützlich und geſund Der
Kontrakibruch beweiſe daß das Gefühl für Recht und BVilligkeit
vielfach geſchwunden ſei er habe hierbei auch die Arbeit
geber im Auge die fremde Arbeiter zum Kontraktbruch
verleiten Mit dem Bezug von Arbeitern aus den großen
Städlen aus Berlin und Magdeburg habe man in der
Provinz Sachſen ſehr trübe Erfahrungen gemacht ent
weder kamen ſie mit der großen Schnapsflaſche an oder er
wieſen ſich als ſozialdemokratiſche Agitatoren Die Altersgrenze

muß auch darauf ſehen die Arbeiter das ganze Jahr hindurch R

für die

für jugendliche in Fabriken beſchäftigte Arbeiter müſſe heraufgeſetzt werden Mit den Mitteln des Abg Szmula ſei er a
einverſtanden er empfehle die Vorſchläge der konſervativen

eduer Beifall rechts
Abg v Czarlinski Pole Die ſog Sachſengängeref man

mag ſie geſund oder ungeſund nennen ſei einmal da und man
müſſe mit dieſer Thatſache rechnen Sie durch geſetzgeberiſche
Maßnahmen zu beſeitigen gehe nicht an denn die Freizügigkeit
ſei ein noli me tangere Ueberall ſei ein Mangel an Arbeits
kräften auf dem Lande bemerkbar da ſei es doch natürlich aus
ländiſche Arbeiter hereinzulaſſen
Abg v Staudy konſ Alle Redner des Hanuſes namentlich

die konſervativen ſeien beſtrebt geweſen die Arbeiternoth ganz
ſachlich und unpolitiſch zu behandeln eine Ausnahme hätten
allein die polniſchen h gemacht Jn einem Beſchluß
der poſener Landwirthſchaftskammer ſeien im weſentlichen die
ſelben Geſichtspunkte hervorgehoben welche der Herr Miniſter
hier vorgeführt und es wündere ihn daß die Herren
Glebocki und Czarlinski ganz entgegengeſetzte Anſichten
vertreten haben Vor allem wurde in dem Beſchluß hervor
gehoben daß die Seßhaftmachung ausländiſcher Arbeiter
nicht anzuſtreben ſei Jn der Provinz Poſen ſei immer
noch ein guter Stamm von Arbeitern vorhanden
und viele der zurückkehrenden Saiſonarbeiter wenden ſich auch
wieder der heimiſchen Landwirthſchaft zu Die Majorität der
Landwirthſchaftskammer in Poſen ſei deutſch und unterſtütze die
Regierung in ihrem Beſtreben das Deutſchthum im Oſten zu
bewahren Die Regierung habe vollkommen recht gegen die
moderne Völkerwanderung vom Oſten nach dem Weſten Front
zu machen und das Werk der Anſiedlungskommiſſion verdiene
volle Unterſtützung jedes Deutſchen

Ein Schlußantrag wird hierauf abgelehnt
Abg v Glebocki Pole polemiſirt gegen den Abg v Staudy

worauf der Schlußantrag angenommen wird t
Es folgen eine Reihe perſönlicher Bemerkungen
Damit iſt die Beſprechung der Jnterpellation erledigt
Es folgt die Kyyrte Berathung betr den Staatshaushalt

Komptabilitätsgeſetz
Die s 22 werden ohne weſentliche Debatte unverändert

angenommen
s 23 hat die Kommiſſion einen Zuſatz beſchloſſen daß wenn

eine neuerrichtete Staatsbeamtenſtelle länger als ein Jahr
unbeſetzt bleibt hierüber dem Landtage beim betr Etatstitel
Mittheilung zu machen iſt

Die Abgg Nölle Dr Sattler uatl beantragen dieſen
Zuſatz zu ſtreichen und zu beſtimmen daß bei Beſoldungserſpar
niſſen an neu errichteten Stellen nur im erſten Jahre nach der
Errichtung die ſo erſparten Gelder zur Deckung der Koſten einer

n ar ſehen Verwaltung dieſer Stelle verwandt werden
önnen
Abg Dr Sattler begründet den Antrag ad hebt beſonders

hervor daß es bei jeder neu errichteten Stelle W ſei
e eines Jahres einen geeigneten etatsmäßigen Beamten

zu finden
Geheimrath Lehnert weiſt auf die Nothwendigkeit längerer

kommiſſariſcher Verwaltung etatsmäßiger Stellen hin und bittet
e ſentros abzulehnen und es bei dem Kommiſſionsbeſchluß zu

elaſſen
Abg Dr Opfergelt Ctr ſpricht ſich für den letzteren aus

Finanzminiſter Dr v Miquel erinnert gegenüber dem An
trage Sattler daran wie ſchwierig es oft ſei einen hervor
ragenden Mann für einen Staatspoſten zu gewinnen das zeige
ſich namentlich bei der Beſetzung von Profeſſuren

An der weiteren Debatte hierüber betheiligen ſich die Abgg
Kirſch Bartels Dr Sattler und Geheimrath Lehnert
worauf der Antrag abgelehnt und der Kommiſſionsbeſchluß auf
recht erhalten wird

Der Reſt des Geſetzes wird nach unerheblicher Debatte un
verändert angenommen Die Kommiſſion hat zu dem Geſetz
entwurfe eine Reſolution beantragt wonach von der Mitthei
lung der Beträge der dem Staate zugehenden aber nicht zur
Einziehung gelangten oder zurückerſtatteten Einnahmen bis aufweiteres abgeſehen werden on 1 beim Domänenetat bezüglich
der grundherrlichen Hebungen Domänen Amortiſationsrenten
Erträgen von kleinerem Domänenbeſitz Mühlen und
Fiſchereien ſowie der Konventionalſtrafen und Er
ſatzleiſtungen aus Pacht und anderen Verträgen
im der Eiſenbahn Verwaltung bezüglichder Fahr Fracht Lager und Wagenſtandsgelder der

Konventionalſtrafen und der Erſatzanſprüche gegen Beamte und
Arbeiter der Eiſenbahnverwaltung 3 Jm Bereich der Juſtiz
verwaltung bezüglich der Gerichtskoſten welche nach allgemeinen
Anordnungen wegen Zahlungsunfähigkeit der Schuldner nicht in
die Regiſter eingetragen werden oder welche zurückgezahlt oder
niedergeſchlagen werden
u e Bartels konſ beantragt die letzten ſechs Worte zu

reichen
Bar r nimmt die Reſolution mit dem Antrage

artels an
Nächſte Sitzung Montag 25 April 11 Uhr Erſte Leſung

der Sekundärbahnvorlage dritte Leſung des Kompta
bilitätsgeſetzes

Schluß Uhr

Ausland
Vor dem Kriege

Die diplomatiſchen Beziehungen zwiſchen Spanien und
Amerika ſind gelöſt der Krieg iſt unvermeidlich Die Ereig
niſſe vollziehen fich in den hergebrachten Formen Offiziell
werden die Brücken zwiſchen Spanien und Amerika nach und
nach völlig abgebrochen Eine pariſer offiziöſe Note giebt eine
Darſtellung der fruchtloſen Vermittlungsverſuche der r
mächte zur Verhinderung des Krieges und erklärt das Be
ſtreben ſei an dem feſten Willen Nordamerikas den Krieg zu
beginnen h Dieſer Wille ſtand ſeit langem feſt ſo
daß jede Jntervention vergeblich ſein mußte Die Poſt
ſchreibt offiziös Mehrere Blätter verzeichnen abermals eine
Meldung wonach in dem ſpaniſch amerikaniſchen Streitfalle
ein neuer Schritt der Großmächte in Waſhington be
vorſtehen ſoll der ſich als ein Einſpruch Europas gegen die
Politik der Vereinigten Staaten darſtellen werde Nicht
mit Unrecht wird dieſer Meldung gleich ein Zweifel
an der Wirkſamkeit und Zweckmäßigkeit eines ſolchen
Schrittes angehängt Wenn ferner angedentet worden
iſt England werde ſich daran vielleicht nicht betheiligen ſo
wollen wir noch hinzufügen daß uns die Mitwirkung der
deutſchen Politik bei zweckloſen und leeren Proteſten nicht
weniger zweifelhaft iſt Auch die petersburger Nowoje
Wremja ſchreibt Europa müſſe unparteiiſcher Zu
ſchauer des nunmehr unvermeidlich gewordenen ſpaniſch
amerikaniſchen Krieges ſein Der allgemeine Verlauf der
internationalen Ereigniſſe lege den Großmächten völlige Neu
tralität auf obgleich ihre Seehandelsintereſſen in gewiſſem
Grade durch einen amerikaniſch ſpaniſchen Seekrieg leiden
könnten Den europäiſchen Regierungen erübrige nur den
Gang der kriegeriſchen Ereigniſſe zu verfolgen und den Zeit
punkt abzuwarten an dem es möglich werde den kriegführenden
Parteien freundſchaftliche Vermittelung anzubieten

Der Profeſſor der Rechtswiſſenſchaft Renault in Paris hat
auf Erſuchen des franzöſiſchen Miniſters des Aeußern Hanotanx
die Frage der verſchiedenen durch den ſpaniſch amerika
niſchen Konflikt berührten Jntereſſen des Handels
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und Seetransports eingehend geprüſt und wird das
telultat ſeiner Arbeit in einer heute ſtattfindenden Konferenz
vortragen Nach einer Meldung des Temps aus Madrid
hat der engliſche Vertreter der ſpaniſchen Regierung mitgetheilt
England beabſichtige Kohle als Kriegs Contrebande
anzuſehen und den Verkauf derſelben an beide Theile unter
ſagen England habe ferner den Wunſch geäußert Spanien
möge auf die rer von Kaperſchiffen verzichten

Präſident Mac Kinley wünſcht daß Spanien den erſten
Schuß abfeuere und wird es dadurch provoziren daß er zwei
Handelsſchiffe mit Nahrungsmitteln für die Reconcentrados
unter Eskorte von Kriegsſchiffen nach Kuüba ſchickt
Die Spanier die die Landung nicht dulden können werden die
Offenſive ergreifen ſofort wird dann die aus 23 Schiffen be
ſtehende v die kuba niſchen Häfen blokiren
Das fliegende Geſchwader wird nach Portorico zu gleichem
Zwecke ſegeln Das Pacific Geſchwader geht gegen die

ilippinen vor
lus Mexiko wird gemeldet die Regierung von Texas habe

die Grenze militäriſch beſetzen laſſen um das Eindringen
ſpaniſcher und mexikaniſcher Banden in amerikaniſches Gebiet
zu verhindern Mexiko beobachtet ſtrengſte Neutralität

Die geſammte ſpaniſche Preſſe billigt den feſten Ton der
Thronrede Zum Präſidenten der Kammer wurde Armijo
gewählt Der Liberal erklärt Spanien kämpfe eigentlich
für die Rechte Europas denn Nordamerika werde falls
Kuba Spanien verloren gehe den europäiſchen Staaten das
Recht abſprechen Kolonien in Amerika zu beſitzen Die halb
amtliche Correſpondencia ſagt Spanien könne ſchon über
aha vor Entxüſtung über die Ungerechtigkeit Rohheit
nſamie Unehrlichkeit und die Beſchimpfungen aller Art die

auf Spanien gehäuft würden durch ein Volk das ſich herab
gewürdigt habe du die unedelſten Leidenſchaften und die
niedrigſten Gefühle Wir könnten ſchon Schlag durch Schlag
erwidern aber wir werden niemals Gebrauch machen von
Waffen die in einem ritterlichen Lande verboten ſind Der
Erfolg des Krieges wird ſein wie Gott will aber wir haben
roßes Vertrauen zu dem Erfolg unſerer Anſtrengungen unſerer

treitkräfte zu Waſſer und zu Lande und zu dem Triumphe der
Gerechtigkeit

Jn dem geſtrigen unter Vorſitz der Königin Regentin abge
altenen Miniſterrathe legte Sagaſta den gegenwärtigen
tand der Lage dar den er als Kriegszuſt and bezeichnete

Er theilte mit Bernabe habe Waſhington verlaſſen
Woodford ſei eröffnet worden daß es unnütz wäre irgend
welche Note zu überreichen Der Miniſterrath dauerte
eine Stunde Der engliſche und der öſterreichiſche Botſchafter
ſtatteten im Miniſterium des Aeußeren Beſuche ab der eng
liſche Botſchafter um mitzutheilen daß er die Geſchäfte der
amerikaniſchen Geſandtſchaft übernommen habe Die Arbeiten
der Kortes werden abgekürzt werden ohne daß jedoch das
Parlament in Permanenz tagt

Die geſammte ſpaniſche Landarmee 400,000 Mann ſtark
wird mobiliſirt Jn Barcelona herrſchte am Mittwoch ein
Sturm auf die Filiale der Bank von Spanien Die Bank löſte
mehrere Millionen Banknoten gegen Silber ein worauf der
Sturm ſich legte Die Regierung läßt alle amerikaniſchen Kon
ſulate militäriſch bewachen um Gewaltthaten zu verhindern

Für die ſpaniſche Nationalſubſkription zur Ver
mehrung der Flotte fließen auch der ſpaniſchen Botſchaft in
Paris zahlreiche Gaben zu Eine hohe Perſönlichkeit ſpendete
250,000 Franes

Gegen hundert franzöſiſche Marineoffiziere erſuchten
um die Erlaubniß in ſpaniſche Dienſte treten zu dürfen Die
Erlaubniß wird wahrſcheinlich ertheilt werden Die geſammteoffiziöſe Preſſe in Frankreich nimmt für Spanien hrtei
während die radikale Preſſe für Amerika Sympathien hat

Don Carlos äußerte in Brüſſel gegenüber Journaliſten er
werde während des Krieges eine S beobachten
jedoch ſofort den Bürgerkrieg entfeſſeln falls Spanien den
Krieg nicht bis aufs Aeußerſte fortſetze Der Prätendent bleibt
vorläuſig in Brüſſel

Wie aus Havanna gemeldet wird wurde die Haltung
der ſpaniſchen Regierung dort mit Enthuſigasmus aufgenommen

Kundgebungen fanden in Havanna und Matan
zas ſtatt

OeſterreichUngarn
Sämmtliche liberale antiſemitiſche und ſozigliſtiſche Blätter

ſind darin einig daß die von der Regierung im öſterreichiſchen
Abgeordnetenhauſe vorgelegten Ausgieichsvorlagen
bei aller Würdigung der Wichtigkeit des Ausgleichs mit Ungarn
für Oeſterreich vollſtändig unannehmbar ſind Dieſe Ge
ſetze, ſo ſchreibt das N W fordern von Oeſterreich nichts
als neue ſchwere Opfer ſchaffen nahezu unerſchwingliche
Laſten ſür die Bevölkerung und bringen Konzeſſionen die den
Verpflichtungen gegenüber völlig in den Hintergrund treten
müſſen Keine Partei im öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe
werde den vorliegenden Abmachungen zuſtimmen

Jm ungariſchen Abgeordnetenhauſe wurde geſtern
durch namentliche Abſtimmung mit 151 gegen 22 Stimmen be
ſchloſſen die Ausgleichsvorlagen unmittelbar an den
Finanz und Volkswirthſchaſtsansſchuß zu verweiſen Der
Miniſterpräſident Bauffy betonte er lege Gewicht auf eine

und raſche Verhandlung über die Vorlagen in den
Ausſchüſſen

Die N Fr Pr meldet von der Audienz der Abordnung
des prager Stadtraths der Kaiſer habe gefragt ob in
Prag Ruhe herrſche und auf die bejahende Antwort hinzu
gefügt Es iſt auch die höchſte Zeit

Bei der Mittwoch nacht in Budapeſt vorgekommenen
ſozialiſtiſchen Revolte verhaſftete die Polizei 101 Perſonen
darunter eine Frau Sämmtliche Verhafteten wurden ins
Schubhaus gebracht Der Demonſtranten waren 500 die von
80 berittenen Poliziſten und 300 Wachleuten nur mit Schwierigkeit
überwältigt werden konnten Mehrere Poliziſten wurden
verletzt

Norwegen
Das Storthing nahm geſtern mit 78 gegen 36 Stimmen die

Vorlage betr das allgemeine Stimmrecht für Männer
zu den Storthing Wahlen an Die 78 Stimmen gehören mit
einer Ausnahme der Linken an Für Ausdehnung des Stimm
rechts auf Frauen ſtimmten 33 Abgeordnete

Frankreich
Der Appellhof für Strafſachen berieth geſtern über die

Appellation Zola s gegen den Beſchluß der Strafkammer
die ſich in dem von den Schriftſachverſtändigen gegen Zola an
89 Verleumdungsprozeß für zuſtändig erklärt hatte Die

lppellation wurde verworfen

Türkei
Nach amtlicher Mittheilung wurde eine Kommiſſion er

nannt welcher der Sultan präſidiren wird um über Maßnahmen
zur Ordnung der Finanzlage und Herſtellung des finan

gen Gleichgewichts zu berathen Mitglieder der Kommiſſion
ind der Miniſter für die öffentlichen Arbeiten zwei Civil

funltionäre zwei Generale und ein Contre Admiral

Afrika
Jn der geſtern in London abgehaltenen Generalverſammlung

der Chartered Company beglückwünſchte der Vorſitzende
Herzog von Abercorn die Aktionäre zu dem finanziellen Erfolg
der Bulawayo Bahn Cecil Rhodes wurde zum Direktor ge
wählt Er bemerkte er ſei von dem Mineraglreichthum
Rhodeſias überzeugt Binnen 15 Monaten werde das Gleich
gewicht zwiſchen den Einnahmen und Ausgaben der Bahn her
geſtellt ſein Auch ein ſpäterer ergiebiger Ertrag ſei den Aktio
nären ſicher Er habe der Regierung den Vau einer Eiſenbahn

von Bulawayo nach dem Tanganyika See unter Garantie der
Regierung vorgeſchlagen Falls dieſelbe nicht den ganzen Koſten
betrag der auf 3,000,000 Pfund geſchätzt werde garantire ſo
könne ſie doch die Garantie hundertmeilenweiſe gewähren Die
Eiſenbahn werde eventuell die Verbindung mit Kitchener Paſcha
in Khartum herſtellen Beit lehnte die Wahl zum Direktor ab
erklärte jedoch er werde die Hälfte der erſten Emiſſion der neuen
Kapitalsaufnahme gewährleiſten

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Der Kultusminiſter hat ein Preisausſchreiben zur

maleriſchen Ausſchmückung des Feſtſaales im Rathhauſe zu
Altona erlaſſen Die Ausſchmückung erſtreckt ſich auf zwei
an einer Längswand durch eine Thür getrennte BVildflächen
und die Bildflächen an den beiden Schmalwänden Es iſt in
Ausſicht genommen auf beiden Seiten der letzterwähnten Bilder
dekorativen plaſtiſchen Relieſſchmuck anzubringen Dem Künſtler
bleibt jedoch überlaſſen ſtatt deſſen eventuell dekorativen maleri
ſchen Schmuck in Vorſchlag zu bringen und auf dieſe Weiſe die
ganze Wandfläche bis zu den Säulen in die maleriſche Be
handlung hineinzuziehen Die Wahl des Gegenſtandes der
Darſtellungen wird den Bewerbern überlaſſen Für die beſten
Entwürfe werden drei Preiſe von 4000 2000 M und
1000 zuſammen 7000 ausgeſetzt

Eine Staatsprämie von 2500 M iſt vom Landwirth
ſchaftsminiſter für die Ermittelung des einfachſten und erfolg
reichſten Verfahrens zur Bekämpfung des Heu und
Sauerwurmes ausgeſetzt worden Die Preisbewerbungen
müſſen bis ſpäteſtens 1 Dezember 1899 eingeſandt werden
Bisher war vom Prof Frank u a als beſtes Mittel der Be
kämpfung das Einfangen der fliegenden Motten empfohlen
worden Das neue Preisausſchreiben verlangt ein die ganze
Entwickelung des Schädlings umfaſſendes Verfahren der Be
kämpfung

Wie die Münchener Neueſten Nachr aus erſter Quelle
erfahren finden im nächſten Jahre im bayreuther Feſt
ſpielhauſe zwei Aufführungen vom Ring des Nibelungen
ſtatt Außerdem wird eine Anzahl von Vorſtellungen desParſival ſowie der Meiſter jinger von Nürnberg ver
anſtalltet

die durch die Flucht des Direktors Albert vakant
gewordene Direktorſtelle des Stadttheaters in Kiel haben ſich
bereits 42 Bewerber gemeldet

Jn Dresden herrſcht in den Kreiſen der jüngeren
Künſtler gegenwärtig das Beſtreben die königliche Akademie der
bildenden Künſte zu einer akademiſchen Hochſchule zu
machen Da gegenwärtig an der dresdener Akademie Künſtler
von Weltruf als Lehrer wirken iſt das Verlangen der Schüler
ein durchaus gerechtfertigtes

Gerichtsverhandlungen
Sprottau 20 April Eiſenbahnattentate hatte

wie ſ 3 gemeldet der 26 jährige Stellenbeſitzersſohn Gieſel aus
dem benachbarten Gebirgsdorf auf der hieſigen Strecke dadurch
verübte daß er ſchwere Steine auf die Schienen wälzte Er
wurde vom Schwurgericht zu vier Jahren Zuchthaus fünf Jahren
Ehrverluſt und Polſzeianſſicht verurtheilt

Provinzialnachrichten
pr Eckartéberga 21 April Stadtverordnetenvor
ſteher Treff f Lohn bewegung Erweiterungs
bau der Eckartsburg Jn der Klinik zu Jena ſtarb heute
mittag der weithin bekannte langjährige Vorſteher der hieſigen
Stadtverordnetenverſanmnlung Stadtgutsbeſitzer Robert Treff
an den Folgen einer Operation Die von ſeiten der hieſigen
Maurer und Zimmerleute unternommenen gemeinſamen Schritte
zur Erzielung eines höheren Stundenlohnes ſind reſultatlos
geblieben Die Meiſter haben eine Erhöhung abgelehnt und
die Arbeitnehmer ſind indeß in den urſprünglich beabſichtigten
Streit nicht eingetreten da die Bauausſichten dies Jahr un
günſtig ſind Mit dem von der preußiſchen Staatsregierung
geplanten Erweiterungsbau der Eckartsburg wird ſoviel man
vernimmt im Laufe dieſes Sommers begonnen werden

M Mühlhauſen i Th 20 April Verirrt Am Sonn
abend nachmittag ging das 3 jährige Söhnchen des Gemeinde
dieners Haſelhuhn in Saalfeld Landkreis Mühlhauſen mit
einigen älteren Kindern in den Wald um Blumen zu pflücken
Dabei hat fich der Kleine im Eifer von ſeinen Begleitern zu
weit entfernt ſo daß er ſie nicht wieder finden konnte Als die

Kinder am Abend ohne ihn zurückkehrten machten ſich die
Schuljugend und zahlreiche Erwachſene auf das verirrte Kind
zu ſuchen Aber alles Forſchen blieb vergeblich Nach drei
Tagen hat nunmehr der Oekonom Huſchke den Vermißten in
der Feldflur todt aufgefunden Rundum wo die kleine Leiche
lag war der Erdboden mit den Fingernägeln zerkratzt das
Kind muß entſetzlich unter den Qualen von Hunger und Durſt
gelitten haben

00 Erfurs 21 April Flüchtig Der zweite Steuer
einnehmer Heſſenmüller aus Melchendorf iſt flüchtig geworden
nachdem er gegen 4200 M unterſchlagen hat

br Stendal 21 April Defraudant verhaftet JnPeine hatte der Handlungskommis Selzer ſeinem Prinzipal
400 M unterſchlagen und ſuchte nun Berlin zu gewinnen um
dort ſeinen Raub in angenehmer Geſellſchaft zu verbringen Er
erreichte indeß ſein Ziel nicht unſere Polizei faßte ihn auf
telegraphiſche Anweiſung auf dem hieſigen Bahnhof ab und
nahm ihn in Gewahrſam

Halberſtadt 21 April Der Direktor der inter
nationalen Ausſtellung W der wegen Kantions
ſchwindeleien und zahlreicher anderer Betrügereien flüchtig wurde
iſt jetzt in Düſſeldorf verhaftet Die Schaar derer die um
ihr Geld leidtragen iſt groß

xx Zerbſt 21 April Zum Viehmarkt ſtanden heute
2000 Pferde 300 Stück Rindvieh ſowie 3500 Schweine und Ferkel
zum Verkauf Pferde wurden wenig gehandelt und auch nur zu

e dehee eh ge ver Abe er er gutun rachte durchweg hohe Preiſe as Paar Ferkel koſtete24 30 M und das Paar Läufer 40 70 M s ß
Chemnitz 21 April ür Zuge zermalmt Der

Schanplatz eines ung nglückes wurde heute der hieſige
Hauptbahnhof Beim Ueberſchreiten der Gleiſe erfaßte und

tödtete ein Rangierzug den Weichenſteller Scheer Der Kopf
wurde dem Unglücklichen vom Rumpfe geriſſen der Rumpf
felbſt von den Rädern buchſtäblich in zwei Theile zerſchnitten

Vermiſchtes
Eine tſchechiſche Nationalgarde iſt im biergeſegneten

muſikmachenden Böhmerlande gegründet worden Es iſt noch
in trauriger Erinnerung zu welch unglaublichen Dingen der
nationale Kampf in Oeſterreich geführt hat Brandſchatzung und
Plünderung rohe Exceſſe Mißhandlung von Abgeordneten uſw
Allmälig wurde der dramatiſche Höhepunkt überſchritten und es
kam gemüthlicher So z V kauften deutſche Turner bei einem
tſchechiſchen Sokolfeſte das ganze vorräthige Vier auf ſo daß
die Tſchechen trocken ſaßen Tſchechiſche Provinzblätter berichten nun daß die Stnudentenſchaſt eine echiſche
Nationakgarde errichtet hat die vor allem kontrolliren ſoll
ob die tſchechiſchen Damen das nationale Schlagwort Svuj
k s vomu Jedes zu Seinem ench vpraktiſch verwirklichen
Wehe der Tochter Libuſſas die Saazer Gurken zum Salat
nimmt mit Brüxer Kohle heizt oder gar Rumburger Leinmband
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für ihre Ausſtattung verwendet Die akademiſchen Wenzesläuſe
werden ſie in Acht und Bann thun Glücklich diejenigen die
ſchon unter die Haube gekommen ihnen kann die Nationalgarde
nicht mehr viel anhaben Allein die bedauernswerthen Geſchöpfe
die ſich ihre Zukünftigen erſt ertanzen müſſen ſie werden die
ganze Wucht des Bannfluches fühlen Die grauſame National
arde wird ſie zu finden wiſſen ſelbſt wenn ſie ſich verbergen
ollten Sie werden auf der Profkriptionsliſte gehalten werden

damit man ſie im Ballſaale beobachten könne ob ſie ſich nicht
gegen das tſchechiſche Dogma verſündigen und etwa ſtatt der
Beſeda einen Schieberiſchen tanzen Wenn dann ſo eine

Hochverrätherin dem tſchechiſchen Bruder Studio die Tanz
ordnung reicht ſo wird der glühende Wenzeslaus in gerechter

rings ausrufen Jch verachte dich ein tſchechiſcher
üngling

30,000 Franues ſoll ein Morgenkleid koſten das der
Graf Caſtellane ſeiner Gemahlin einer Tochter des amerika
niſchen Eiſenbahnkönigs Jay Gould hat anfertigen laſſen
Wie viel Elend hätte dieſe überſpannte Modenärrin die übrigens
noch Kolleginnen hat mit dieſem einzigen Morgenkleide ſtillen
können Derart fordern gewiſſe Hochſtehende die Armnth geradezu
frevelhaft heraus und verwundern ſich dann auch noch über den
revolutionären Zug der durch unſer Zeitalter geht

Peſt Jn Djeddah kam ſeit drei Tagen keine Erkrankung
an der Peſt vor Jnfolge eines Beſchluſſes des internationalen
Geſundheitsrathes werden ſich die aus Mekka zurückkehrenden
Pilger anſtatt in Djeddah in Ras el Aswad einſchiffen

Unglücksfälle und Verbrechen Nach in Geeſtemünde
eingegangener Meldung iſt die geſammte Beſatzung des Fiſch
dampfers Präſident Herwig gerettet die anfänglich ver
mißten acht Mann ſind auf Jsland gelandet Vor dem
Hauſe Wienerſtraße 36 zu Berlin lief Mittwoch nachmittag
der 6jährige Sohn des Pferdebahnſchaffners Zeitzer beim
Spielen gegen einen Wagen der elektriſchen Straßenbahn wurde
überfahren und auf der Stelle getödtet Ein elektriſcher
Accumulatoren Wagen iſt wie aus Friedenau bei Berlin
mitgetheilt wird geſtern mittag in der Nähe dieſes Vorortes
wahrſcheinlich durch Kurzfchluß in Brand gerathen Der
Wagen iſt bis auf die Eiſentheile vollſtändig verbraunt
Aus Rache zündete eine Frau das Städtchen Grodeck in
Galizien an wodurch 39 Wohnhäuſer eingeäſchert wurden
Die Gemeinde Podbiel im Arvaer Komitat Ungarn war am
Sonnabend der Schauplatz eines entſetzlichen Unglücksſalls
Acht am Arvafluſſe arbeitende Arbeiter mußten ſich auf
Befehl des Arbeitsführers in einem Kahn auf das andere Ufer
des reißenden Fluſſes begeben in der Mitte des hoch
angeſchwollenen Fluſſes kippte aber der Seelentränker um
und die acht Arbeiter fanden ihren Tod in den Wellen
Beim Anblick der verhängnißvollen Folgen ſeiner unüberlegten
Anordnung wollte der Arbeitsführer einen Selbſtmord begehen
doch wurde ihm der Revolver noch rechtzeitig entwunden Die
Verunglückien hinterließen 8 Wittwen und 24 Waiſen Eine
große Feuersbrunſt wird aus London gemeldet Jn der Haupt
ſtraße von Blyth wurde ein ganzes Viertel von Geſchäftshänſern
durch eine Feuersbrunſt eingeäſchert Der angerichtete Schaden
wird auf zwei Millionen Mark geſchätzt Jn Cherbourg
ſollte auf dem Panzerkrenzer Catinat ein Zelt errichtet werden
und 10 Matroſen waren damit beſchäſtigt das Segeltuch zu be
ſeſtigen das ſie an Stricken aufzogen Plötzlich riß eines der
ſelben und drei Mann ſtürzten aus der Höhe von 7 Metern über
Bord Einer hatte das Glück ins Waſſer zu fallen und erlitt
nicht den geringſten Schaden Die beiden andern Matroſen
fielen jedoch auf ein Floß wobei ſie ſich ſchwere Verletzungen
zuzogen

Perſonalnachrichten Der Zuſtand des ſeit langem kranken
75 jährigen Erzherzogs Leopold verſchlimmerte ſich ſo daß
in gefahrdrohender Weiſe Kräfteverfall und Sprachverluſt ein
trat Jn Paris ſtarb in ſeiner Wohnung in der Rue Laroche
foucauld in demſelben Zimmer in dem er am 6 April 1826
geboren war der bekannte Maler Guſtave Moreau Mit
gueß d Jnſtituts und Profeſſor an der Ecole des BeauxArts
in Paris

Letzte Telegramme
Madrid 21 März Jm Senat fragt Marſchall Mar

tinez Campos an ob es wahr ſei daß der amerikaniſche
Geſandte Woodford ſeine Päſſe erhalten habe und daß der
ſpaniſche Geſandte in Waſhington Polo Bernabe Waſhington
verlaſſen habe um nach Spanien zurückzukehren Der Miniſter
des Auswärtigen beantwortet beide Fragen bejahend er habe
Bernabe Befehle gegeben alle Beziehungen zu der
amerikaniſchen Regierung abzubrechen Martinez
Campos ſchätzt ſich glücklich über die von der Regierung ge
zeigte Weisheit welche gern alle Forderungen erfülle die nicht
die Würde Spaniens verletzen Seit dem Jahre 1820 ver
folgten die Vereinigten Staaten das Ziel ſich Kubas zu
bemächtigen Wenn Amerika für die Amerikaner ſei ſo müſſe
Spanien als amerikaniſche Macht betrachtet werden denn es
habe ſein Blut vergoſſen auf den Gefilden Amerikas Redner
erinnert daran daß in Amerika 40 Millionen Einwohner von
ſpaniſcher Abſtammung exiſtiren welche dem Mutterlande
günſtig geſinnt ſind Fernando Gonzalez Republikaner
erklärt er ſei vollkommen einverſtanden mit Martinez Campos

und fügt hinzu wenn das Vaterland in Gefahr ſei ſeien alle
Parteien in Spanien einig und böten der Regierung
bedingungslos ihre Mithilfe an Ein Antrag mehrerer
konſervativer Senatoren die Mitwirkung zur Rettung der
Ehre Spaniens anzubieten wurde durch Acclamation ange
nommen Der Miniſter des Auswärtigen ſprach ſeinen Dank
aus nicht namens des liberalen Kabinets ſondern namens
der nationalen Regierung Der Präſident hielt ſodann eine
patriotiſche Anſprache welche ſehr beifällig und mit großem
Enthuſiasmus aufgenommen wurde

Jn dem heute unter Vorſitz der Königin Regentin abge
haltenen Miniſterrathe erklärte Miniſterpräſident Sa gaſta
in dem feierlichen Augenblick wo bald der erſte Kanonenſchuß
ertönt übernähme die Regierung die volle Verantwortlichkeit
Sie halte es für empfehlenswerth wenn die KöniginRegentin
die Meinung aller politiſchen Führer der einflußreichen Per
ſönlichkeiten der Parteien und der Hauptführer der Armee
höre Infolgedeſſen wird die Königin Regentin heute abend
mit den in Betracht kommenden Perſönlichkeiten eine Konferenz
abhalten

Der amerikaniſche Geſandte Woodford der erſte Ge
ſandtſchaftsſekretär des letzteren Mutter und Schweſter ſowie
die übrigen Beamten der Geſandtſchaft ſind heute nachmittag
5 Uhr mit dem Süd Expreßzug nach Paris abgereiſt
Auf dem Bahnhofe waren ſie von berittenen Gendarmen um
geben und der Bahnſteig auf dem ſich auch der Präfekt ein
gefunden hatte war durch Polizei beſetzt Als Woodford den
Bahnſteig überſchritt lüftete er den Hut welcher Gruß mehr
fach erwidert wurde Beim Abgang des Zuges bewährte die
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Menge eine reſpektvolle Haltung Es erſchollen Rufe Ese Spaven e Armee e die Marine Woodford war
vor der Abreiſe ſehr bewegt während ſeines Aufenthalts in
Madrid empfing er Beweiſe der Hochachtung zeigte er ſich
ſtets korrekt und machte große Anſtrengungen zur Erhaltung
des Friedens Beim Rufe Es lebe Spanien grüßte
Woodford aus dem Wagenfenſter heraus mit dem Hute

Waſſhington 21 April Nach dem Erachten des Staats
departements beſteht der Kriegszuſtand zwiſchen
Spanien und den Vereinigten Staaten bereits wofür Spanien
die Verantwortung zu tragen habe

Jm Kabinetsrath iſt der Beſchluß gefaßt worden im
Laufe des Nachmittags das Geſchwader abgehen zu laſſen
Der Beſchluß ſollte geheim gehalten werden Um 3 Uhr erfuhr
man daß das Geſchwader bereits von Key Weſt abge
gangen ſei um die Blokade herzuſtellen Die Truppen werden
ihre Operationen mit denen des Geſchwaders vereinigen ſobald
ſie konzentrirt ſein können was vorausſichtlich in zehn Tagen
der Fall ſein wird

Waſhington 22 April Der Senat und das Re
präſentantenhaus haben die Vorlage angenommen durch
die der Präſident ermächtigt wird die Ausfuhr von
Kohlen und anderen im Kriege gebrauchten Materialien zu
verbieten

Der Senat nahm ferner die Freiwilligenbill an
Die Truppen werden in den Süd Häfen und denen des mexi
kaniſchen Golfs ſo ſchnell als möglich konzentrirt werden Nach
der Annahme der Freiwilligenbill wird Mac Kinley 100,000
Mann aufrufen 80,000 Mann ſollen auf Kuba mit der
jetzt bereits verſammelten regnlären Armee zuſammenwirken
20,000 Mann Artillerie werden ſie beim Küſtenſchutz unter
ſtützen

New York 21 April Das Central Hilfskomitee
für Kubag miethete ein Dampfſchiff das am Sonnabend mit
1000 Tonnen Lebensmitteln für die Reconcentrados
von hier abgeht Die Regierung garantirt die Sicherheit des
Schiffes Daſſelbe geht zunächſt nach Key Weſt wo es weitere
IJnſtruktionen erwartet Wenn es nöthig erſcheint wird ihm
eine Eskorte von Kriegsſchiffen beigegeben werden

Das atlantiſche Geſchwader iſt ausgelanfen um die
ſofortige Blokade Havannas herzuſtellen

Neiv York 22 April Das fliegende Geſchwader in
Hamptonroads erhielt den Befehl auszulaufen Man glaubt
es werde mit dem Key Weſt Geſchwader bei der Blokade Kubgs
zuſammenwirken

Die Nachricht das Atlantic Geſchwader ſei bereits nach
Kuba beordert beſtätigt ſich bisher nicht

Handel Gewerbe und Verkehr
Magdeburg 22 April Priv Telegr Vom Zucker

m arkt verlautet gerüchtweise dass Amerika aus Furcht vor
einer Abschneidung der Zufuhren aus Kuba bei uns kauft Der
Zuckermarkt ist fest die Preise sind 10 Pfennig höher

Berlin 21 April Saatenstand in Preussen um die
Mitte April wobei 2 gute 3 mittlere Ernte bedeutet Winter
weizen 2,3 Winterspelz 2,4 Winterroggen 2,8 Klee auch Luzerne2,3 Wiesen 2,5 Totoigs des überaus milden Winters kamen
Weizen und Roggensaaten fast ausnahmslos ohne nennens
werthen Schaden gut durch den Winter Die Bestellung des
Ackers mit Sommerfrucht ist wegen der nassen Witterung der
letzten Wochen gegen andere Jahre weit zurück Mit dem Legen
der Kartoffeln wurde nur vereinzelt angefangen Die Kleefelder
gut durchwintert berechtigen zu den besten Hoffnungen

Der Reichsanzeigere giebt bekannt dass am 1 MIai d J
die Reichshauptkasse dem Reichsbankgiroverkehr
mit der Massgabe angesehlossen wird dass jedermann befugt ist
bei den Reichsbankhauptstellen und Reichsbankstellen gebühren
frei Einzahlungen auf Girokonto der Reich hauptkasse zu leisten
Vom 1 Mai ab ist der Geldverkehr der Reichsbankgirokunden
mit der Reichshauptkasse ausschliesslich im Girowege zu be
wirken

Am 23 d weräen 1 Million A neue Aktien der Maschinen
Bauanstalt Eisengiesserei und Dampfkesselfabrik H Paucksehb
24 in Landsberg a d Warthe zu 104 Proz zur Zeichnung auf

gelegt

Düsseldort 21 April
lebhafter

Zablungseinstellungen Die Hutfabrik Heinrich Sol
dera in Guben stellte ihre Zahblungen ein

Riode Janeiro 20 April Wechsel auf London 5
Buenos Ayres 20 April Gold agio 163,20

Koblen und Eisenmarkt merklich

Waaren und Produktenberiehte
Halle 21 April Mehlbörse Preise für notto 100 Kg Kaiser

Auszug 36,00 bis 37,00 Weizenmehbl 00 32,59 vis 34,00 Weizen
mehl O 30 50 bis 32,00 Roggenmehl 0 24,75 bis 25,509 AL gen
mehl 01 23,75 bis 24,50 M Futtermehl 14,00 bis IM Roggenkleie
10,50 bis 11,00 Weizenkleie 9,75 bis 10,00 Weizenkleie f 10,50 bis
11,00 Haidemehl 31,00 M Der Vorstand des Mehlbörsen vereins

Sohlachtviehmakt im städtirehen Viehhofe zu Halle
Am 20 April 1898

m t
Preise f 50 Kg a Lebend b Schlachtgewicht

Zum Verkaufe 34 T eetanden I Qual II Qual III Qual wer z
a P a v a v kauft

15 Rinder 151davon 4 Oehsen 34 32 30 414 Färsen 411 Kuh 29 271 25 16 Bullen 33 30 638 RKülber 45 43 36 3826 Hammel Schafe 251 25 20 l175 Landschweine 59 57 55 115 20
Geschäftsgang wmättelmässig Gesammt Auftrieb dieser Woche

56 Rinder davon 20 Ochsen 5Pürsen 17 Kühe 14 Bullen 60 Kälber
58 Hammel 290 Landschweine zusammen 464 Schlachtthiere

Getreide
New PTork 21 April Telegr Rother Winter weizen

113 Weizen April 110 Mai 947 Juli 87, September 87
C t Jpri 367, Mai 37 Juli Mehl 4,10 Getreide

Ohicago 21 April Telegr Weizen April 1ma Apri b e Melegr drz 1t2 fo 89
Wien 21 April Weizen per Frühjahr 13,62 Gd 13,64 Br do

In uni 13,20 Gd 13,22 Br Roggen per F rünjakr 35 G 5,40
es Herbst 8,25 Gd 8,27 Br Hafer per Frübjahr 7,63 Gd

äterdam 21 April Weizen auf Termine steigend do per Mai
262 per Nov Roggen loco TorMai 130 per Oxt I 000 do auf Termine sieigend per

Fordha usen 21 Aprn Weizen 20,00 20,50 Roggen 142,0 1
te 17,00 19,00 M Hafer 16,50 17,50 Mr e 21 April Weizen loco iest holsteinischer loeo

215 225 Roggen loco fest wmecklenburgischer loco 155 165
russischer loco sehr fest do 1238 Hafer fest Gerste kest

Zucker
Paxis,21 April Schluss Rohzucker rubig 885 loco 29 29,a Nr h 83 195 s per April 32, per Mai

i Iai Aug 327 r JanZorn 20 Kpril 96 Javazucker iti stetig Rüben Rohzucker

o i tetg SpiritusHamburg 21 April Spiritus befestigt per A r per
April Mai 258 per Mai Juni 258 per Juni Juli 25

8Stettin 21 April Spiritus toco 70 M Konsumsteuer 51,90 bez
Breslau April Spiritus per 100 1 100 09 excl 50 M Ver

brauchsabgabe per April 70,20 do 70 M Verbrauchsabgabe perApril o1,80 bez

Paris 21 April Schlussbericht Spiritus fest
per Mai 48 per Aai Aug 48 per Sept Dez 44

Petroleum
Petroleum unveränd Standard white loco

per April 49

Hawburg 21 April
5,05 Br

Bremen 21 April Börsen Schlussbericht Raffinirtes Petroleum
Ofzielle Notirung der Bremer Petroleum Börse Loco 5,30 Br

Ant werpen 21 April Schussbericht Raffinirtes Type weiss loco
15 bez u Br per Maà 150 Br per Juni 15 Br Rubig

New Vork 21 April Ielegr Petroleum Standar white in
New Vork 5,60 do in Philadelphia 5,55 do Relined in Cases 6,25
do Credit Balances at Oil City 74,00

Oelsaa ten Oele Fettwaaren
New Vork 21 April Telegr Schmalz Western steam 5,85

do Rohe und Brothers
Hamburg 21 April Ruböl unverzollt fest loco 50,50 Br
Bremen 21 April Schmalz steigend Wilcox 293 Pf Armour

shield 29 Pf Cudahy 30 Pf Choice Grocery 300 Pk White label
295 Speck fest Short clear widdling loco 29 Pf

Köln 21 April Rüböl loco 55,00 per Okt 52,20 II
Ant werpen 21 April Schmalz per April 71

er e en
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Paxis 21 April Schlussbericht Räböl fest per Aprilper Mai 58 per lai Aug 55 per Sept Dez 56

Wasserstände bedeutet über unter Nulh

Saale und Unstrut Pail Wueha
Artern Brückenpegel ſ20 April 21 Apri
Weissenfels Operpegel 2,84 e 2,82 ado Vuterpegel 1,92 p1,883,58 22 April 3,566 2
Alsleben Oberpegel 20 2,91 21 2,90 1 udo Unterpegel 3,67 3,61 6a 2 3,12 J 3,06 6Kalbe Oberpegel 2,32 3do Unterpegel e 8,16 e 3,08 10

Moldau Tser Vger BlIhbe
G pril al M u ehe April Fall Wuehe

Budweis 20 c 2 ſlorgau I 14Erag 1,46 94 Wittenberg 3,00 4Jungbunzlau 0,66 4 KRosslau 2,760 8aun 1,00 2 Barby 3,521 3 hParäubitz 88 Magdeburg 2,99 7Brandeis 1,30 26 Tangermünde l 3,891 7
Melnick 4 1,031 43 Wittenberge 3,751 7Leitmeritz 0,70 9 bDömitz Peg 20 4 3,55 2ussig 21 41,79 58 Lauenburg 21 3,601
Dresden 0,30 22Aussig Von den oberen Plätzen werden 0,02 m Fall gemeldet

Schiffsverkehr und Frachten
Aunssig 21 April Heutige Fahrtiefe 84 Zoll österr Mass Fraohs

nach Magdeburg das Doppelhektoliter 28 Pfg

Schleppverkehr auf der Saale
Mitgetheilt vom Halleschen r r m b H

erAngekommen in Halle am 21 r Schlepper 840 Sr Ed Weber
mit Stückgütern von Hamburg Kahn 908 Sr Fr Stellfeld mit
Stückgütern von Hamburg Kahn 3255 Sr A Ermisch mit Stück
gütern von Harburg und Hamburg
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Deutsche HRypoth PfandbriefeBerliner Börse Sudenburg Maschin Maraeor Eieanv P 163Thüringer Salinen 67,75B u Rentenbriefe 0 Svom 21 April Ver Köin Rottw Pulv 16 230 25b26 v 7 705 Inowraal Steinsalzb 31 70 o
Drgà e zu den Notirungen Vereinsbranuerei Artern 4 99,7560 per o o u o Kattowitzer 10 170,7rganzung 2 8 Westk Draht Industrie 10 140 90b2B Gr K B 27 l 92 Königin Marienhütte 5 87 75b20im gestr Abert do Vnion konv 16 177,70b20 do V König Wilhelm konv 15 215 75b2

Str 7 do VI unkb b 1900 4 100,50 St Pr 20 272 003Bank Disconto do 60/0 St Pr 9 705 do r 272,0083ittener Guss 10 181 60b20 do VII unkb b 1903 4 1102,106 Leopoldsgr Edderitz 51,1041,008Berlin Wecehsel 4 ILomb 5 hie 21 65 00 Deutseh Grnndseh ObI 4 100,20 b in on 5 67A Brüssel 3 Wilhelmshütte 2 65 00 b r Luise Tiefbau 37,75msterdam 3 r 556 kerſabr I 47 98,75 do do V VI 4 1103 20b20 a St Pr 4 1102,56bePetersburg S Wien Zneherfabr Fraustadt 29 98,750 In Hyp B Ptabr 4 105 do en Benewerk hl h
London 4 Paris 2 Hamb Typ rzv d 100 4 100,000 en Keotrengu 49 80 50Aarienhütte Kotzenaudo unkdb bis 1900 4 1100,50b26 AMenden Sechwerte kv 0Deutsche Tonds u Staatspap Deutsche Tigonb Prior Oblig do er es 3 e 2 er pr du 55 tn

T g g T do d 46 105 uk 10 05 31 t 9,75b20 e i C 5Prriner Ler Manau n mann Bed Fhut 1604 S o ee S re4 3,/22212 0 V 1890 3 do do 32100,500 St verger Hütt 61/, 121,250do do 1892 3 100,800 ſOstpreuss Südbahn 4 ininger IIyp Pfdb 97,70b20 Ftadtwenger HütteMagdeburger St Anl 5 100 60d e Preuss Pu e 1906 4 n Wurm Revier 6 120 2562
westtr pro nie e S 10d ca d rin Ptahr 2ad Btaats Fis am Deutsehe Eisenb St Prior drag ar 4 Oblig v Tndustr u Rergw Ges
Zayrisehe Anleiho 4 II do IV V ukb b 1908 4 101Braunsehw 20 Tr 112000 Breslau Warsehau 2 u Oſtpronzglsene Zu 99 808 Allg Elektr Gesellsch 4 102,20610
Köln Mind Pr Anth 9 137,60b h B 9 e Pom II V VI 1900 uk 4 100,50b20 g r hewied Kalimgrko 7 7Hamb 50 Thlr Toose 8 133,80b2 e 43 do VII VIII 1904 uk 4 102 00b 0 Bochumer GussstahlMeinivger 7 h 33939 Ostpreuss Südhahn 5 v PPosensche 4 r Tag n
Oldenb 40 Thlr Loose 3 1132,093 P B C PId EII rz 110 5 113,500 Dortmunder Vnion 3x do III V u VI r2 100 5 108,500 r Berl Pferdeb Lu II 100 2020Ansländische Fonds BRisenb Prior Obligationen c t v z 9 100,506 fTami P gekottahrt

gent Gold 507 71,75b26 Centrb Pfdbr 10 100,600 tie I 4100ne r éolöns ſtal Eis OblI v St gar 3 156 900 v do 1900 3 98,000 e
Barletta 100 Lirc Loose 25 10b26 do Mittelmeerb sttr 4 9 60b20 do do 1906 31 99,50 b rn h u 4 ioo do
Bukar Stadt Anl 1884 5 100,70b26 Lemberg Czernowitz 4 99,256 Pr Hp A B VII XII 4 100,206 erse isen md

t TFiele Winki 4do do 1888 5 100 70b26Oest Frz Staatsb gar 3 do do XV XVIII 4 101,20b20 165Chilen Gold Anl 1889 a i do Ergänzungsn S S Pr Ip V d n ogiseChinesische Anleihe 5 90b2 do Gold Pr 2 3 97,60b2do do 18961 5 97,50b2 Oesterr Lokalbahn 4 1100,700 Pr Pfdbr Bk u 1905 3 98,60b20 Bank Aktien
Fgyptische priv Anl 3 do Nordwestbahn 5 111,50b20 do X VIII ukdb 1908 100 00b20S ter Bahn Ton i Bank Berl Katzen enrei Fr I 17 do Obligati 2 O Märk B i Elpf 32er e 33 n ar r die Skeſrisehe 1047512 en niedo kons Goldrente 30 10bz26 do Eisenb Silb A 4 100,5 32100 10b2 Cob Goth Kredit Ges 3 7,00b rdo Alonopol Anl 41,90b26 I wangorod Dombr gar A 10225bB r mit B 3 91,00b Cöln W u Komm 109,75ba

do Gd Anl v 18900 5 35 50b26Kosl Woronesch Obl 4 lIot 250 estpr ritt I I B 31/,100,500 Danziger Privatbank 138,00b2
Mailänd 10 Lire Loose K Chark As Obl 89 4 100,50b2 Dommersche 4 103 50b2Bl Deutsche Grundschulä 7 129,70b20Mexikaner Anl à 100 6 91,60b2 Kursk Kiew 4 1101,60b2 Dosensehe 4 1103,50B3 do Fffekt B Hahn 7 121,50B

do à 20 1 90bz Mlosco Kiew Woron 4 1101,006 Preussische 4 1105,50b2 do ypoth B Berl 6 119,250
Norweg Stants Anl 88 3 e 7 70 St 103,40B e vereins F tOesterr 1860er Looso Pfoseco Rjäsan 2,2 103,00b20Essener Kredit 144Rumän 59Anl 81 fd 5 1101,50bz IMosco Simolensk 5 Berg werſs u Kütton c Gothaer Privatbank 6 132 00br6Russ Gold R 1883 87 5 ſoörel Oriisi 18899 4 es do Grundicreditb 4 128,000do Orient Anl II 4 Rjäsan Koslow 4 1101,75b2 Aplerbeck /2125,00b2 do do junge 4 112,800
do cdlo III 4 z Rjaschk Alorczansk 5 Arenberger Bergwerk 50 755,00B Hamburg Hypoth B 8 159,500
do Nicolai Oblig 4 102,20bz0 Rybinsk Bologoye 4 1101,90b20 Baroper Walzwerk O 60,00b20Königsberg Vereinsb 5 115,00B8 80 Bdo Boden Kredit 5 122,70bz6 Rüuss Südwestbahn 4 102,500 Berzelius 6 1121,750 leipri er 10 187,00b20
do do gar 4 101,20bz Transkankasische 3 PBismareckhütte 15 202,00 be übecker Kommerzb 72

Russ Präm Anl 1864 5 Warschau Wiener 10erj 4 onifacius Bergwerk 5/ 126,50b2 Magdeburger Privatb 5 110,300

do do 18661 do IX Ser 4 r Nordd Grund Kreditschwed St Anl 36 3 100 10b ik blig à onsolidat Bergw G 266,25b2 Pr Hyp B Spielb 6 134,2ondo Hyp Pfdbr 1878 4 102 100 Jxfanitoba rz 1933 100,75b2 Duxer Kohlen Kon 10 154,500 BRealkredit Bank 42,300
Türkische Anleihe D 120 ,70b2 INorthern Pac I b 19211 6 Eschweiler Bergwerk 14 206,75b20

do Administ 5 10b2 do Pref r ne Trwanido 400 Froes Ioose 00be do Gen Iien 56 50b26Georg MAlarien St A beUngarische Gold A h s Louis u 8 Fr re 1981 5 r do St Fr s

do Er R 2 ob do do o u5 Central Paciße 4 4 5 22Industrie Aktien Leipziger Börse 21 AprilA G f Anilinfabr ſ12,242,00b Cnatoſische 5 95,90b2 f ZkAdmiralsgarten Bad 4 74,00ba6Portug Eisenb O 1886 3 568,00b20 3 Sächs Rent Anl 94,80b2 4 Mansk Gew 1882 101,750

Annaburger Steingut 14 e e 1880 3 i re en duArchimedes 10 181,75ba Serb Eis Hyp Obl A 5 0 850 o EmBanuges Berl Charlbg 7,5 636 00ba do Lit B 5 Thlr 4 Lpz Stadtobl 1884 100,256do wümersd r 20 911,000 300 Staatsanl 1855 100 96,00B do 1876 100,2583
Braunschweiger Jute 15 185 00ba0 do 67 kv 49/0 500 1100,60b2 37/2 AItb Landoblig 1000 102,253
Berl Anh MAaschinen 12 204,75bz2B Bisenbahn Stamm Aktien 3 Landrentendr 500 99,753 3 do do 500 102,25B

Berliner r 10 der 7do Brauerei Königst 72/ 130,00B 5777do Vnion Hratweiiſ 13000b0 e gtrieht T Viv Visenh Stamm AKt 5 Leipz Bauvank 105 250
Brsl Eisenb Linke 14 270 10b26 t B 13 I 15 Aussig Tepl 500 fl 337,00B do Elektr Werke 131 oBreslauer Oclwerke 5i 94,75b2 IIalberst Blankenb 3 8 Wohn Norivatn 176,003 4 do elektr Strassb 151 Vbra
Cement Bau Ges 12 Ital Meridional Eb /5130,250 I13 Buschtiehrad Lit A ſ324,50ß 6 do Gr olehir Siranzp 226,00b20

e n e W 4 l a K u o do e 206 000Nhem Fabr Schering 7 194 10b20 Ludwigshaf Bexbach Galiz Ludw B v Ri oChemn Masch Zimm 9 1175,50b t 6 Graz Köflach I 13 Lypz Kammgarnsp 80,008Dessauer Gas 11 213,5026 3 Marienburg Mlawa 81,00B t 33 denn dDtsch Gasglühl Ges 80 625,00b20 o Wollkäwmer dDische Inleepinnerei 12 143,250 4u27än4 t p Stamm 1 Div Bisenb St Akt 55 M Mansfelder Kuxe 925 00br0
Egestorft Sal werke 8,138,00b201 Stamm Prior AKtien 7 Saehs Kammg 84,258Elberteid VFarbentabr 18 391 500 u n J ar Kiariw 187 50855 5 S 17 inn 79,753 Aussig Teplitz 15 I T T 2 7 15 Sächs Webstuhl zr W n zil 250 Böhmen Jerdhahn z Marienburg Allawa C o W Sewönherr 2533

Wi 395 25b do estbahn S Thür Gasges Spz 223er h ar Genau B5 2 Piv Bank v Krodit Ah 13 u tamw Pr 223,500
do Brückenb Konv 7 132 500 Graz Köftach 11 Allg D Kr A Lpz 205,00be20 7 S Thür Br V St 8,908
do do St Pr 8 156,00ba0 n Presdener Bank 156,00ß 7 do St Prior 188 000Hirsehberger Maseh 8 130,25b Kronpr Rud St ech Z 99,80b2 6 Gothaer Privatb 132,00B 6 Zeitzer Par u S A 115,00B

Keyling Th Eiseng 5 123,50b20 em berg Czernowitz G 16 Leipziger Bank 187,90b26 do do Oblig 106,000Kufürttengeram Gen 890 00b20 Oesterr Nordwestb T 7 8 do Hypothek B 149,75B 8 Zucverfabr Glauzig 117,25B
La Veloce Iial D 7u 75,20b Sag B r 3 6 Süächs Bank 2 Zuvkerraff Halle 118,50BLudw Löwe Co 24 443,50b20 österreich Lomb z Z22 6 Zwickauer 118,000 r77 Aus Tisenb Pr OPIMalzerei Wrede 7 107,400 Vngar Galiz gar 5 V Avweig Teplitaor 99 25350b26 Div Industrie Papiere e 55Magdeburger Baubank 171,50b26 4 Böhm Nordbahn 101 250Natder Hlordebaln r n gnbrowo Chnemn Werk Zimw 176 oobeo 5 u Gold 106 5039 7de e hege h e 4 ter 780e Hitr h SeOmnibns Geseilschaft 10 tag 500 Warsehau Wien 19 Z DHötgtewitz Ratim 77705 5 40 Ew 1868/71/72 1007660
Oppeln Portl Cem 11 I61,500 3 D W A Sonderm 4u do GoldVassage Gotthardbann 5 143 406 Stier Vorz A 144,000 5 Dux Bodenbach 109,000
Eterdebahn Breslauer ſtal Mferidionaux 69,1 22 Jeraer Jutesp u W 254,000 5 do Ew 1871109,000Saline Salzungen 5 86,250 Lüttich Limburg O 47,60ß 9 Germania Sehwalbe 157,75b201 5 do do 1874 111,503
Saugerhäuser Maseh 22/,811 00ba Luxemb Pr Hur 107,90b2 19 Gersd Stleb V St A 306,006 Graz Köliacher 101,250
Schäfer u Waleker O 81,00bz0 Schweiz Centralbahn 7 54 do do Pr A I 850,000 5 do Em v 1871 u 72 102,000
Schlesische Cement 14 213,00ba0 do Nordostbahn 6 99,00b2 49 do do do II 750,000 4 Kaschau Oderberg 99,000
Schwartzkopff 102253 25b2B do Unionbahn 31 Nallesche Str B 114,50ß 4 Prag Dux Gold
Siemens G as Industr 12/,227 80b 1 Kette Elbsch Akt 72,00B 5 GoldStettiner Cham Didier 17 460 00b2 4 Körbisd Zuckerkb 1115,00Bß 5 Prag Turnau

Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Unterhaltungsblatt
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